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Rennweg, 22. Juli 2024 

 

Ausschuss für Kultur, Tourismus, Sicherheit, Jugend und Sport 
 

Herzliche Einladung zum 
 

Katschtaler Familien-Radwandertag  

ins Pöllatal 
 

 

Termin: Samstag, 03. August 2024 

Treffpunkt bis 08:30 Uhr Strafnergarten (Rennweg) anschließend START  

Zwei Radtouren dürfen wir vorschlagen: 
1) Rennweg – Gries – Oberdorf – Angern - Grillplatz / Pölla – WENDEPUNKT – Oberdorf – 

Gries – Mühlbach/ auf dem Feldweg entlang der Autobahn bis nach St. Georgen – 

Preiling – Aschbach – Lahnweg - Lausnitz – Fußballplatz – zum Strafnergarten oder 
  

2) von Rennweg über St. Peter nach Gries und über Oberdorf/Angern ins Pöllatal bis zum 

P2 im hinteren Pöllatal – WENDEPUNKT – und wieder zurück nach Rennweg. 
  
 

Natürlich kann sich jeder selbst auch frei von zu Hause aus diesem Radwandertag anschließen 

und seine eigene Route durch unser schönes Katschtal wählen. 
 

Eintreffen im Strafnergarten ab ca. 10:30 Uhr. 
 

 

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Teilnahme an dieser Radveranstaltung 

eigenverantwortlich, ohne Führung, auf eigenes Risiko und eigene Gefahr erfolgt. 

Es gelten die gesetzlichen Bestimmungen der Straßenverkehrsordnung. 
 

Seitens der Marktgemeinde Rennweg am Katschberg erfolgt auch keine 

Beaufsichtigung/Begleitung/Betreuung von Kindern! 

 
 

Mit einem sportlich, geselligen „Gedankenaustausch“ im Strafnergarten  

bzw. den Lokalen im Ort klingt der Katschtaler Familien-Radwandertag aus.  
 

Für eine kleine Stärkung und erfrischende Getränke ist gesorgt. 
 

Der Radwandertag findet nur bei trockenem Wetter statt! 
 
 

Wir freuen uns auf eure Teilnahme. 

     1. Vizebgm. Johann Ramsbacher                                     Franz Aschbacher 

      Ausschuss f. Kultur, Tourismus, Sicherheit,                             Bürgermeister                       

                        Sport u. Jugend 

 

 

 

9863 Rennweg 51 | +43 (0)4734/208 

rennweg-katschberg@ktn.gde.at | www.rennweg-katschberg.gv.at 



   

 

 
 

 
 

 

 

 
 

Am Montag, 29.07.2024 öffnet die Bäckerei Pietschnig im Strafnerstadel (ehem. 

Installateur HKS)  täglich von 06:00 Uhr bis 10:00 Uhr ihre Pforten. Nebst frischem Brot und 

Gebäck, Mehlspeisen aller Art werden auch die traditionellen „Nudeln“ angeboten. Für 

den Ortskern, aber auch für die ganze Bevölkerung stellt diese Eröffnung eine große 

Bereicherung dar. „Fahr nicht fort – kauf im Ort“ in diesem Sinne wünschen wir der 

Bäckerei Pietschnig mit Team viel Erfolg. 
 

 

Verbot des Feueranzündens 
 

Aufgrund der herrschenden Witterungsverhältnisse – Trockenheit – wurde von Seiten der 

Bezirkshauptmannschaft Spittal an der Drau die Verordnung über das „Verbot des 

Feueranzündens im Wald und dessen Gefährdungsbereich“ erlassen. Jegliches 

Feueranzünden sowie Rauchen im Wald ist ab sofort bis auf weiters im gesamten Bezirks 

Spittal an der Drau VERBOTEN. 
 

 

               Kastrationsverpflichtung von Katzen 
 

Immer wieder kommt es auch in unserem Gemeindegebiet zur 

unkontrollierten Vermehrung von Katzen, u. a. auch durch Hauskatzen. 

Katzen sind extrem vermehrungsfreudige Tiere. Eine Katze kann theoretisch in 

5 Jahren 12 680 Nachkommen erzeugen!  

Aus diesen Gründen gilt in Österreich eine Katzenkastrationspflicht! Bei Nichtbeachtung 
der gesetzlichen Grundlage sieht das Tierschutzgesetz bis zu € 3.750,- Strafe vor.  
Jeder Tierhalter muss seine Katze von einem Tierarzt kastrieren lassen oder eine Zucht für 

dieses Tier bei der zuständigen Bezirkshauptmannschaft melden oder bewilligen lassen. 

Der Tierhalter einer Zuchtkatze muss, wie auch für alle Hunde vorgeschrieben, eine 

Eintragung seines Tieres in die österreichische Heimtierdatenbank veranlassen.  
 

 

Ausbildung zum Borkenkäfer-Spürhund 
 

Die KLAR! Nockregion sucht drei Hundeteams, die sich zum 

Borkenkäfer-Spürhunde-Team ausbilden lassen wollen. Die 

Ausbildungskosten in der Höhe von € 3.500,- übernimmt die KLAR! 

Nockregion. Dafür verpflichten sich die Hundeteams nach 

erfolgreicher Ausbildung für einen gewissen Zeitraum, Begehungen 

zur Borkenkäfersuche zu machen. Für den Borkenkäfer sind kranke 

und absterbende Bäume attraktiv. Die feinen Spürnasen der Hunde 

können einzelne, befallene Bäume bereits sehr früh finden, und der Forstwirt entscheidet 

anschließend, was mit dem Baum passiert. Die Hundebesitzer:innen erfahren 

wichtige Infos über die Fichte und den Käfer und über das Arbeiten mit dem 

Hund. Detaillierte Informationen finden Sie auch unter 

 https://rm-kaernten.at/projekt/borkenkaeferspuerhunde/.   

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei der Marktgemeinde  

Rennweg am Katschberg, Tel.: 04734 208.  

 


